
Freundeskreis
Selketalbahn e. V.

FKS • Gernrode/Harz • Otto-Franke-Str. 2 • 06485 Quedlinburg

Herrn 
Klaus Gottschling
Rathausstraße 3
01189 Dresden

Stefan Göbel
Post: Feldstraße 7h

39221 Welsleben

Tel.: 039296 50007
Mobiltel.: 0176 83050262 (ab 18 Uhr)

E-Mail: fahrkarten@freundeskreis-selketalbahn.de

Internet: www.selketalbahn.de

Datum: 21.11.2017

Rechnung-Nr. 2017-12-10_1003
Kunden-Nr. 1445

Nikolausfahrten ins Selketal am 10.12.2017

Pos. Anzahl Bezeichnung Preis in € ges. Preis
1   1 pro Person ab 11 Jahre 26,00 26,00
2   1 Hund(e) 13,00 13,00

Summe 39,00

Bitte zahlen Sie den Betrag von 39,00 € bis zum 05.12.2017 auf unser Konto ein.

IBAN:
BIC:
Verwendungszweck:
Zahlungsempfänger:

DE61 8105 2000 0349 7663 39
NOLADE21HRZ
2017-12-10_1003
Freundeskreis Selketalbahn e. V.

Geschäftsstelle:

Gernrode
Otto-Franke-Straße 2
06485 Quedlinburg

E-Mail: info@selketalbahn.de
Internet: www.selketalbahn.de

Freundeskreis Selketalbahn e. V. (FKS)

Sitz: Quedlinburg, Ortsteil Gernrode
Amtsgericht Stendal
VR 40923

USt-ID: DE 11714304625

Vorstand (§ 26 BGB): 

Steffen Rienecker (Vorsitzender),
Lutz Barthel,
Stefan Göbel,
Andreas Studte,
Grit Zeckai



2/2

Sehr geehrte Eisenbahnfreunde,

vielen Dank für Ihr Interesse an der Sonderfahrt des Freundeskreis Selketalbahn e. V.

Die Sitzplätze sind mit dem Namen des Bestellers gekennzeichnet. Sie werden durch
Vereinsmitglieder beim Einsteigen eingewiesen.
Ihre Fahrkarten erhalten Sie im Zug.
Der Sonderzug wird ganztägig mit Speisen und Getränken bewirtschaftet. Der
Sonnenuntergang auf dem Brocken ist um 19:43 Uhr.

Abfahrt Gernrode:13:00 Uhr
Ankunft Gernrode: ca. 00:30 Uhr

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Göbel
stv. Vorsitzender

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Sonderzüge des Freundeskreis
Selketalbahn e. V.

Die Sonderzüge des Freundeskreis Selketalbahn e. V. (FKS) sind Leistungen, die zusätzlich zum
fahrplan­mäßigen Regel­zug­verkehr der Harzer Schmal­spur­bahnen GmbH (HSB) erbracht bzw.
angeboten werden. Sie stellen somit eine Sonder­leistung dar und unterliegen einem Sonderstatus.

Die Fahrten finden nur bei ausreichender Mindest­teil­nehmer­zahl statt. Diese Zahl ist abhängig vom
Ziel der Sonderfahrt, den eingesetzten Fahrzeugen und dem Rahmen­programm. Bestellungen sollten
daher rechtzeitig, mindestens jedoch 14 Tage vor der Fahrt beim FKS eingehen.

Der Versand der Rechnungen erfolgt per Mail und in Ausnahmefällen auch per Post. Die Fahrkarten
werden am Fahrtag im Zug ausgehändigt.

In den Sonderzügen des FKS werden keine Rabatte gewährt. Vergüns­ti­gungen durch BahnCard,
Schwer­beh­ind­er­ten­aus­weis o. ä. finden keine Anwendung.

Bei Stornierungen für getroffene Buchungen auf unseren Sonderzügen werden Stornogebühren wie
folgt erhoben:

        14 Tage vor der Fahrt                 keine Stornogebühren
        13. bis einen Tag vor der Fahrt       75 % des vereinbarten Fahrpreises
        am Fahrtag bzw. bei Nichterscheinen   100 % des vereinbarten Fahrpreises

Für Hunde ist generell der halbe Fahrpreis zu entrichten. Hunde haben einen Beißkorb zu tragen oder
sind in einem geeigneten Behältnis zu befördern. Der Tierbesitzer haftet in voller Schadenshöhe.

Kinderwagen, Buggys und Rollatoren werden kostenlos in den Sonderzügen des FKS befördert, wenn
es die Auslastung der Züge zulässt und sind daher bei der Bestellung mit anzugeben.

Wird eine Sonderfahrt aufgrund unvorhersehbarer Widrigkeiten (z. B. Hochwasser) durch den FKS nicht
durchgeführt, werden die bereits bezahlten Fahrgelder kostenfrei erstattet.


